
   
 
 
 

 

 

(Fotos von Peter Mayer) 

Firmsendung 2018 in Himmelberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikalische Gestaltung von Martin Sabitzer 

 
 
 
 
 
 
 

Feier der Hl. Messe und Predigt von Dr. Josef Marketz 

 
 
 
 
 
 
 

Übergabe der Spenden von € 600.-der „Coffee to help“  
Aktion der Firmlinge an den Caritasdirektor.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Firmkandidaten 2018 mit den Firmbegleitern 

 
 
 

Dank des wachsamen Auges  
unseres umsichtigen Mesners 
Hannes konnten verschiedene 
Mängel am Inventar und an der 
Kirche rechtzeitig festgestellt 
werden. So konnten die Herz- 
Jesu und Marien Fahne restau-
riert werden, ebenfalls das weiße 
barocke Messkleid. Alles zusam-
men kostete € 7.500, wobei  
€ 5.000  vom Konto der Diözese 
und € 2.500  von einem groß- 
zügigen Spender kommen. Noch 
zu restaurieren ist der kostbare 
„Grablegungs Christus“ und das 
große Christophorus Fresko an 
der Südwand der Kirche, welches durch Sturm und Nässe stark beschä-
digt wurde. Kostenpunkt Euro 40.000. Davon soll die Pfarre Außerteu-
chen mindestens € 5.000 als Eigenmittel beisteuern. Alles andere soll 
durch Versicherung, Denkmalamt und aus dem Diözesankonto der Pfarre 
abgedeckt werden. Dazu wünsche ich viel Mut und Zuversicht.  

Euer Pfarrer Reinhold Berger 
 

Oh Mutter, du weißt nicht, wie nötig ich 
dich habe. 
Keine Weisheit auf Erden, die auf Erden 
gelehrt werden kann, 
kann uns das geben, was uns ein Wort und 
ein Blick der Mutter gibt. 

(Wilhelm Raabe) 
Die Mutter trägt im Leibe das Kind drei Vierteljahr; 
Die Mutter trägt auf Armen das Kind, weil´s schwach noch war; 
die Mutter trägt im Herzen die Kinder immerdar. (Friedrich von Logau) 
 

In unseren Tagen wird die heilende 
Kraft des Rosenkranzgebetes neu er-
kannt. Das fünfzigmalige „Gegrüßet 
seist du Maria“ ist wie ein gleichmä-
ßiger Ruderschlag. Er beruhigt. 
Durch den Rosenkranz kann man 
sich in die Ruhe hineinbeten. Man 
wird wesentlich und sieht die große 
Lebenslinie:  
Hinab (freudenreicher Rosenkranz) nach Nazareth, in den schlichten  
Alltag. Hindurch (schmerzhafter Rosenkranz) durch die Passion. Sie ist 
die Tür, durch die wir ins himmlische Jerusalem gelangen. 
Hinauf – in die Herrlichkeit vom Ölberg aus (glorreicher Rosenkranz). 
Wer ihn so betet, hat die einzigmögliche Existenzgrundlage: Glauben, 
Hoffnung, Liebe – und dies in der Kraft des gekreuzigten und auferstan-
denen Herrn und kann es „wagen“, das Vaterunser zu beten: „…Dein 
Wille geschehe….“ (Anton Kner in: „Das Wort in den Tag“; Hart-Druck, Volkach 1986).
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Leben - Glaube – Kirche 

El Greco 
„Die Ausgießung des Hl. Geistes“

Zum Rosenkranzgebet im Mai laden wir ein: 
Eine halbe Stunde vor den Gottesdiensten IN DER KIRCHE. 
Zu Maiandachten bei WEGKREUZEN u. BILDSTÖCKEN. 
Bei den BITTPROZESSIONEN. 

Mai 2018 
Nr. 477, 45. Jg. 



Bürostunden: 
Pfarrer: Dienstag und Donnerstag von 9 – 11 Uhr und 
nach Vereinbarung Tel. Nr.: 2429 od. 0676 87728544 
Pfarrsekretärin: Montag und Freitag von 9 - 13 Uhr  

Mesnerin: Tel.Nr. 0676 87725340 

Spruch des Monats Mai 
 

Wie selten sind doch die Menschen,  
die das, was sie tun, ganz tun. Teresa von Ávila 
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Wort des Pfarrers 
 

Der Monat Mai beschert uns eine Fülle 
von kirchlichen und profanen Festen 
und Ereignissen. 
Der Mai bietet uns Christen Chancen 
und Möglichkeiten in Gemeinschaft zu 
beten und den christlichen Glauben zu 
festigen. 
Spirituelle Angebote: 
Di 01.05. Heiliger Josef, der Arbeiter;  
Maibaumfest der Landjugend. 
Die drei Bitt-Tage: Mo 07.05.–Mi 09.05. 
Do 10.05. Christi Himmelfahrt. 
So 13.05 Muttertag zum Dank und zur 

Ehre der Mutter Gottes und aller Mütter, Omas und Uromas. 
So/Mo 20./21.05., Das Pfingstfest, Herabkunft des Heiligen Geistes 

und Geburtstag der Kirche.  
Mo 21.05. Himmelberger Vierbergewanderung. 
So 27.05.: Anbetungstag, Tag der offenen Tabernakeltür und der 

Anbetung Jesu in der Brotgestalt.  
Do 31.05., Fronleichnam, Tag des öffentlichen Glaubensbekennt 

nisses zu Jesus Christus in der Monstranz.  
Und schließlich die 10 Maiandachten bei Bildstöcken und Weg- 

kreuzen zur Ehre der Gottesmutter Maria. 
Glaubenszeugnis einer Journalistin 
„Es kommt immer auf den Geist an, der die Dinge erfüllt und der mein 
Tun bestimmt. Letztlich bestimmt er es, ob etwas geistlos ist oder ob 
es geistvoll dem Leben dient. Die ‚BeGEISTerung‘ für den Glauben 
ist es, die mir Ideen, Kraft, Energie für meine Arbeit und für mein Le-
ben gibt. Ich bin davon überzeugt, dass dieser Geist nicht nur meine 
eigene Motivation ist, sondern von Gott herkommt.“ 

(Iris Binder, Projektreferentin – Kath. Jugend Kärntens) 
Gebet 
Wenn uns die Kräfte verlassen 

Sei Du die Kraft, Heiliger Geist 
Wenn uns Krankheit schwächt 

Sei Du die Heilung, Heiliger Geist 
Wenn uns Sorgen quälen 

Sei Du die Zuversicht, Heiliger Geist 
Wenn uns Fragen plagen 

Sei Du die Antwort, Heiliger Geist 
Wenn alles hoffnungslos erscheint 

Sei Du ein neuer Anfang, Heiliger Geist 
Wenn der Tod naht 

Sei Du das Leben, Heiliger Geist! 
Euer Pfarrer 

 
 

Gebetsanliegen des Pfarrers Mai 2018 
 

 Um Einheit und Frieden in der Weltkirche und um Priester- und 
Ordensberufe 

 Um Frieden in der Welt, in und zwischen den Religionen 
 Um Frieden in Ehen und Familien und im eigenen Herzen 
 Um Frieden für verfolgte Christen in islamischen Ländern und 

Nordkorea 
 Für unsere Toten, die dir gefolgt sind: Dass sie glücklich  

auferstehen zum ewigen Leben. 

Jesus sagt: „Ich bin die Auferstehung - Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er jetzt stirbt“ (Joh 11,25) 

 

28.03.  Gertraud Weber, 94 Jahre, Marbodenweg 6 
Totengedenken: 08.05.  Gotthard Weißmann 

   27.05.  Gottfried Huber 
  

Wir gratulieren und wünschen Gesundheit  
und Gottes Segen zum 

 

50. Geburtstag: Herrn Guntram Ressmann 
  Herrn Gebhard Mischitz 
60. Geburtstag: Frau Tania Pfandl 
  Herrn Rudolf Borovnik 
  Frau Margarethe Hößl 
70. Geburtstag: Frau Eva Leeb 
  Herrn Klaus Stach 
85. Geburtstag: Frau Pauline Neidhart 

 WORT DES LEBENS für Mai 2018: 
„Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede,  
Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbst- 
beherrschung.“ (Galater 5,22) 
 

DANK...DANK...DANK...DANK...DANK... 
Ostern: Dem Kirchenchor für die musikalische Gestaltung der 

Osterliturgie zur Auferstehung und zum Ostergottesdienst.  
Firmsendung Sonntag 8.4.: Herzlichen Dank für die authentische,  

geistliche Begleitung und Vorbereitung der Jugendlichen zum 
Empfang des Firmsakramentes: Stefanie Gfrerer, Renate 
Hölbling, Dekanats-Jugendbeauftragter Michael Kröndl, Franz 
Josef Prüß, Peter Rainer und Barbara Wohlgemuth; Martin 
Sabitzer für die musikalische Gestaltung; den Eltern und Gebets-
Patinnen und -Paten und nicht zuletzt Herrn Caritasdirektor  
Dr. Josef Marketz.  
Komm, heiliger Geist erfülle ihre Herzen und stärke ihren Glau-
ben, ihre  Hoffnung und ihre Liebe. 

Erstkommunionfeier 29.04: Danke für die Vorbereitung und Mit-
wirkung, den Tischmüttern, Religionslehrerin Herlinde Sickl, dem 
Schulchor mit den Lehrerinnen Petritz und Lerchbaumer;  
Stefanie Grabner für das Basteln der Kreuze, den Eltern für Be-
reitstellung der Agape, für den Blumenschmuck zum Frühstücks-
tisch und in der Kirche; dem Pfarrgemeinderat für das Servieren 
und der Vor-und Nacharbeit sowie allen Mitfeiernden.  
Durch Christus sind wir alle wie Glieder zu einem heiligen Leib  
verbunden. 

Der Humor darf auch nicht zu kurz kommen:  
 

 Zwei Gäste im Restaurant. Das Essen wird serviert. Der 
eine senkt den Kopf und murmelt ein Tischgebet. Der an-
dere: «Was ist passiert?» Antwort: «Ich kenne den Koch!» 

Medizynisch - „Also, Herr Möhring, ihre Frau leidet an einer Stoff- 
wechselkrankheit“, sagt der Arzt. “Das hätte ich mir denken können“, 
meint der Mann, „jeden Monat verlangt sie ein neues Kleid von mir!“ 
 

 

 

Pfarrkalender Mai 2018 
Die Wochentags-Gottesdienste sind, wenn nicht anders angegeben, am 
Dienstag und Donnerstag um 8.00 Uhr, am Samstag um 19.00 Uhr. 
 

Di 01.05. Josef der Arbeiter Schutzpatron Kärntens u. der Sterbenden 
HI 08.00h Messfeier 
 10.00h Ökumenischer Wortgottesdienst beim Maibaum  
 19.00h Maiandacht beim Werschlinger Dorfkreuz 
Mi 02.05. 08.00h Anbetung in der Kirche 
  19.00h Friedensgebet in Werschling 
Do 03.05. 08.00h Messfeier - Hll. Apostel Philippus u. Jakobus 
  19.00h Maiandacht beim Floriani-Bildstock Flatschach 
Fr 04.05. Hl. Florian, Patron der Feuerwehr 
  15.00h Herz-Jesu-Messe  Hanni u. Robert Gruber 
Sa 05.05. 18.30h Rosenkranz u. Hl. Messe um geistl. Berufe  Ostarbeiter 
So 06.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
HI  09.00h Pfarrgottesdienst -  Reinhold Ebner - Pfarrcafé  
AT 10.30h Gottesdienst 
 19.00h Maiandacht Jeinig-Kreuz Wöllach 

 

07. bis 09.05. BITT-TAGE 
Mo 07.05. 19.00h Pichlern-Bittmesse (ohne Bittgang) 
Di 08.05. 18.00h Bittprozession vom Werschlinger-Dorfkreuz zur  

Bittmesse in der Werschlinger Kirche 
Mi 09.05. 08.00h Anbetung 
  18.00h Bittprozession vom Tiebel-Bildstock zum  
   Martini-Kreuz in Oberboden zur Bitt-Messe 
Do 10.05. CHRISTI-HIMMELFAHRT 
  09.00h Pfarrgottesdienst 
  19.00h Maiandacht beim Eggele-Bildstock-Außerteuchen 
Sa 12.05. 11.00h Tauffeier in Werschling mit Diakon 
  11.00h Tauffeier in Außerteuchen 
  19.00h Messfeier  Keutschegger Eltern;  
                                                    Johanna Gratzer;  Karl Kofler 
SO 13.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
HI 09.00h Muttertagsmesse mit PGR -  Karl Kofler u. Eltern 
PI 10.30h Messfeier  Wilhelm Kogler 
 18.30h 1. Freudenberg-Wallfahrt 
Di 15.05. 19.00h Maiandacht Jaglbauer-Kreuz, Saurachberg - KFB 
Mi 16.05. 08.00h Anbetung 
Do 17.05. 10.00h Maiandacht Düregger Kreuz, Winklern 
    mit Kindergarten 
So 20.05. HOHES PFINGSTFEST-Geburtstag der Kirche 
   Herabkunft des Hl. Geistes 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst 
AT 10.30h Gottesdienst 
Mo 21.05. 08.00h Wanderermesse am PFINGSTMONTAG 
Mi 23.05. 19.00h Maiandacht Dielitzer Kreuz, Schwaig 
Fr. 25.05. 19.00h Maiandacht Taferner-Bildstock mit Trachtenfrauen 
Sa 26.05. 04.00h-05.00h Nächtliche Anbetung 
  19.00h Messfeier  Zedischnig Eltern u. Verwandte 
 

So 27.05. DREIFALTIGKEITS-SONNTAG 
  HIMMELBERGER ANBETUNGSTAG 
HI 09.00h Dreifaltigkeits-Prozession zum Friedhof und  
   Messfeier  Gottfried Huber 
Von 10.00 – 19.00h Anbetungszeit  (eigener Hinweis) 
  19.00h Schluss-Messe   Maria Ebner  
Mo 28.05. 19.00h Maiandacht Hanebauer-Bildstock, Schleichenfeld 
Mi 30.05. 19.00h Maiandacht Tiebel-Bildstock mit PGR 
Do 31.05. FRONLEICHNAM - Hochfest des  
   Leibes und Blutes Jesu Christi 
HI 08.00h Pfarrgottesdienst 
AT 09.30h FESTMESSE UND FRONLEICHNAMSPROZESSION 
 

Vorschau auf Juni 2018 
Fr 01.06. 15.00h Herz-Jesu-Messe  Fam. Santner u.Weißensteiner 
Sa 02.06. 18.30h Rosenkranz u. Messfeier um geistl. Berufe 
So 03.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst 
 

So 10.06. HIMMELBERGER SCHÖNSONNTAG 
HI 07.00h Schützenmesse 
 09.00h Prozession u. Messfeier 

Auswärtige Gottesdienste 
Ausserteuchen:    So 06.05. und So 20.05. jeweils um 10.30h 
   Fronleichnam Do 31.05. um 09.30h 
Pichlern:  So 13.05. um 10.30h – Werschling entfällt 
 

Pfarrkaffee hat geöffnet und lädt herzlich ein am: 
So 06.05. mit Eva und Hanni; So 03.06. mit Hilde und Irene 
 

Ewiges Licht 
 

29.04. bis 05.05.  Alfred u. Arnulf Regenfelder 
06.05. bis 12.05.  Manfred Gritznig 
13.05. bis 19.05.  Dorfer Eltern 
20.05. bis 26.05.  Maria Ebner 
27.05. bis 02.06.  Marcus Schmittner 
 

Maiandachten jeweils 19.00h außer Do, 17.05. 
Dienstag  01.05. Werschlinger Dorfkreuz 
Donnerstag  03.05. Floriani-Bildstock, Flatschach 
Sonntag  06.05. Jeinig-Kreuz, Wöllach 
Donnerstag  10.05. Eggele-Bildstock, Außerteuchen 
Dienstag  15.05. Jaglbauer-Kreuz, Saurachberg 
    mit KFB 
Donnerstag 17.05. Düregger-Kreuz, Winklern 
    Kindergarten um 10.00h 
Dienstag  23.05. Dielitzer-Kreuz, Schwaig 
Freitag  25.05. Taferner-Bildstock mit Trachtenfrauen 
Montag  28.05. Hanebauer-Bildstock, Schleichenfeld 
Mittwoch  30.05. Tiebel-Bildstock mit PGR, Oberboden  
 

Himmelberger Anbetungstag, Sonntag 27. Mai 2018 
 

Das Gebet ist die Sprache des Glaubens und der 
Liebe.  
Gebet ist Unterbrechung des natürlichen Zeiten- 
ablaufes, ist Brücke zwischen Mensch und Gott, 
zwischen Himmel und Erde, zwischen Lebenden 
und Verstorbenen, zwischen Zeit und Ewigkeit. Wer 
nicht betet, der erwartet nichts mehr von Gott. 
Deshalb heißt Beten von der Erwartungslosigkeit 
auszubrechen. Beten ist die Kraft des Herzens, sich 
nicht abzufinden, dass unsere Welt in Arme und Reiche, in Gewinner und 
Verlierer auseinanderbricht, und damit, dass der unbarmherzige Gang 
der Geschichte uns alle früher oder später überrollen wird.  
Betende Menschen sind realistisch genug, um zu wissen, dass sie nicht 
selbst alles schaffen müssen und können, und geduldig genug, um auf 
Gottes Handeln zu warten. Sie leben aus der Hoffnung auf den  
kommenden Gott, der alle Tränen trocknen wird. 
Wenn du nichts mehr kannst, wenn du nichts mehr hast, wenn du nichts 
mehr bist, so bleibt dir als Allerletztes das Gebet, das dir nicht genommen 
werden kann. 
„Die große Macht der Ewigen Anbetung des Allerheiligsten Sakra-
mentes ist der beste, sicherste und effektivste Weg, um einen  
dauerhaften Frieden auf der Erde zu stiften. (Papst Johannes Paul II) 
 
 

 

Tod 


